
In der Metropolregion Rhein-Neckar befinden sich 
namhafte pharmazeutische Hersteller, Produzen-
ten von Medizinprodukten und -technik sowie 
Anbieter gesundheitsbezogener Informationen. 
In Verbindung mit den Krankenhäusern und den 
niedergelassenen Ärzten generieren sie in der Re-
gion ein erhebliches Beschäftigungspotential. 
Der Kongress bietet diesen Leistungserbringern  
u. a. die Möglichkeit, sich mit ihren Gesundheitsleis-
tungen zu präsentieren. 

Vor dem Hintergrund eines politisch angekündig-
ten Versorgungsgesetzes stehen regionale Aspekte 
der Gesundheitsversorgung, Managed Care, die in-
dividualisierte Medizin, Risikomanagement, Kran-
kenhauscontrolling und Kosten-Nutzen-Analysen 
einschließlich der Frühbewertung von Arzneimit-
teln im Mittelpunkt des Kongresses.
Wir würden uns daher freuen, wenn diese Veran-
staltung Ihr Interesse und auch Ihre Unterstützung 
finden würde. 

2. DeUtsCHeR KoNGRess GesUNDHeItsVeRsoRGUNG 

IHRe MeHRWeRte BeI KoNGRessteILNAHMe
	 einblick in die neuesten gesundheitspolitischen entwicklungen

	 Methoden zur Leistungssteuerung in der Gesundheitswirtschaft

	 Dialogorientierte Workshops mit initialen Vorträgen und anschließender Podiumsdiskussion mit weiteren  
 experten sowie einbeziehung der Workshopteilnehmer.
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WIsseNsCHAFtLICHes PRoGRAMM DeKoG2 
6.  JULI 2011

WIsseNsCHAFtLICHes PRoGRAMM DeKoG2 
6. JULI 2011 

10:00 Uhr Begrüßung
 Prof. Dr. Uwe Hannig (Direktor des Institutes für kooperative Gesundheitsversorgung)
10:15 Uhr  Key note „Das neue Versorgungsgesetz. 
 Auf dem Weg zu mehr Effizienz in der Gesundheitsversorgung“  
 Annette Widmann-Mauz, MdB (Parlamentarische Staatssekretärin BMG)
 

10:45 Uhr  Einführung in die 3 Hauptthemen
 Moderation: Dr. Dominik Deimel (Geschäftsführer com2health,  
                       Direktor des Institutes für kooperative Gesundheitsversorgung)

 	Rationalisierungsreserven im deutschen Gesundheitswesen aus internationaler 
  Perspektive
  Prof. Dr. Eberhard Wille  (Universität Mannheim; Vorsitzender des Sachverständigenrates zur 
  Begutachtung der Entwicklung im Gesundheitswesen)
 	Managed Care à la Suisse
  Prof. Dr. Tilman Slembeck (Universität St. Gallen) 
 	Das neue Selbstbewusstsein der Länder im Rahmen der Gesundheitsversorgung
  Manfred Zach (Ministerialdirigent, Sozialministerium Baden-Württemberg)

12:15 Uhr  Pause / industrieausstellung

 Workshops Teil i
 
13:15 Uhr Workshop:  „Case Management - Chance für neue Patienten Services“
  Moderation: Dr. Dominik Deimel (Geschäftsführer com2health,  
                       Direktor des Institutes für kooperative Gesundheitsversorgung)

 	Patienten Koordination im Krankenhaus – übergreifend, vernetzt, serviceorientiert
  Marie-Luise Müller (Ehrenpräsidentin Deutscher Pflegerat)
 	Herausforderung und Chancen für Gesundheitsberufe – Heavy nurse oder Doc light?
  Prof. Dr. rer. medic. Birgit Vosseler (Professur für Pflegewissenschaft, Hochschule Ravensburg-Weingarten)
 	Podiumsdiskussion

13:15 Uhr Workshop:  „Kosten-nutzen-Analyse medizinischer Leistungen -  
 Rationalisierung oder Rationierung“ 
 Moderation: Prof. Dr. Eberhard Wille (Universität Mannheim;  Vorsitzender des Sachverständigenrates zur  
 Begutachtung der Entwicklung im Gesundheitswesen)

 	Gesundheitsökonomische Grundlagen einer Kosten-nutzen-Analyse
  Prof. Dr. Eberhard Wille (Universität Mannheim; Vorsitzender des Sachverständigenrates  
  zur Begutachtung der Entwicklung im Gesundheitswesen)
 	Kosten-nutzen-Analyse bei Selektivverträgen – Vorgehensweise der TK
  Andreas Vogt (Leiter tK-Landesvertretung Baden-Württemberg)
 	Podiumsdiskussion

13:15 Uhr Workshop:  „Krankenhauscontrolling und Healthcare Performance Management“
 Moderation: Prof. Dr. Uwe Hannig (Direktor des Institutes für kooperative Gesundheitsversorgung)
 	Leistungserfassung in Psychiatrie und Psychosomatik
  René Berton (Stv. Geschäftsführer Pfalzklinikum, Klingenmünster)
 	Werkzeuge des Healthcare Performance Management
  Arne Schnabel (Phoebus IT Consulting GmbH)
 	integriertes Controlling mit Business Content • Beyond SAP®
  Hartmut Schulte (Geschäftsführer Punctum KG)
 	Podiumsdiskussion

14:45 Uhr Pause / industrieausstellung

 Workshops Teil ii 

15:15 Uhr Workshop :  „interprofessionelle Teams in regionaler Versorgung“
 Moderation: Dr. Dominik Deimel (Geschäftsführer com2health,  
                       Direktor des Institutes für kooperative Gesundheitsversorgung)
 	Kompetenz auf Augenhöhe - Zentrale Steuerungsfunktion der Physiotherapie in der  
  ambulanten Versorgung?
  Bernd Herbeck (Geschäftsführer Sportomed Reha Mannheim, Ehem. Leiter der Arbeitsgemeinschaft   
  „Medizinisches Aufbautraining im ZVK e.V.“)
 	indikationsspezifische elektronische Fallakten
  Dr. Michael Hübschen (CEO und CTO der Vitaphone GmbH)
 	Podiumsdiskussion

15:15 Uhr Workshop:  „Die Bewertung des Patientennutzens auf Grundlage des AMnoG“
 Moderation: Prof. Dr. Eberhard Wille (Universität Mannheim;  
 Vorsitzender des Sachverständigenrates zur Begutachtung der Entwicklung im Gesundheitswesen)

 	Das AMnoG aus der Sicht der AoK Baden-Württemberg
  Dr. Christopher Hermann (Stv. Vorstandsvorsitzender AOK Baden-Württemberg)
 	Bewertung eines Zusatznutzens aus Sicht eines pharmazeutischen Herstellers
  Dr. Claus Runge (Vice President Corporate Affairs AstraZeneca GmbH)
 	Aspekte und Probleme der Erstattung eines Arzneimittels mit 
  therapeutischem Zusatznutzen 
  Dr. Hans-Joachim Fischer (Director Governmental Affairs Abbott GmbH & Co. KG) 
 	Podiumsdiskussion

15:15 Uhr Workshop: „Risikomanagement und Bilanzrechtmodernisierungsgesetz“
 Moderation: Prof. Dr. Björn Maier (Studiengangsleiter Duale Hochschule Baden-Württemberg  
 Mannheim, Gesundheitswesen/Soziale Einrichtungen)
 	Corporate Governance nach dem BilMoG: neue impulse durch 
  Risikomanagementsysteme?
  Prof. Dr. Ralf Gerhards (Duale Hochschule Baden-Württemberg Mannheim)
 	Strategische Steuerung von Krankenhäusern
  Dr. Ralph Becker (Horváth & Partner GmbH)
 	Risikomanagement nur zur Pflichterfüllung?
  Wolfgang Berger, Brent Schanbacher (Ebner Stolz Mönning Bachem GmbH & Co. KG) 
 	Das Zusammenspiel von Abschlusspräsentation und RCM im Krankenhaus
  Joachim Müller (BDO AG, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft)
 	Podiumsdiskussion

16:45 Uhr Ende wissenschaftliches Programm



teILNeHMeRGeBüHReN MeDIeNPARtNeR KooPeRAtIoNsPARtNeR

Teilnehmergebühren (zzgl. MwSt.)
bis 

31.05.2011
ab 

01.06.2011

tagungsgebühr 199,- € 249,- €

studenten 45,- € 45,- €

Mitglieder des Bundesver-
bands Managed Care e.V.

149,- € 149,- €

Mitglieder des Deutschen 
Verbandes für Physiotherapie 
(ZVK) e.V.

149,- € 149,- €

Mitglieder des Deutschen 
Vereins für Krankenhaus-
Controlling e.V.

149,- € 149,- €

Mitglieder des Förderverein 
Gesundheitsökonomie an der 
FH Ludwigshafen e.V.

149,- € 149,- €

Mitglieder des Verbands 
der Krankenhausdirektoren 
Deutschlands e.V.

149,- € 149,- €

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. eberhard Wille, Mannheim 
Prof. Dr. Uwe Hannig, Ludwigshafen 
Dr. Dominik Deimel, Weinheim

organisation und Veranstaltungsort
m:con – mannheim:congress GmbH 
Congress Center Rosengarten 
Rosengartenplatz 2, 68161 Mannheim 
Petra schaube
telefon 0621 4106 192 
petra.schaube@mcon-mannheim.de 

Registrierung
Wir bitten um online Registrierung unter: 
www.dekog.de
Lernen sie die Referenten, teilnehmer & Aussteller schon vor dem Kongress kennen!  

Werden sie Mitglied in unserer                 -Gruppe:  

2. Deutscher Kongress Gesundheitsversorgung.                -Gruppenmitglieder erhalten  

15% Rabatt auf die teilnehmergebühr. (gilt nicht für studenten)

Bahn Special  
Mit diesem speziellen Angebot können alle 
Züge der Deutschen Bahn genutzt werden, auch der ICe. 
Weitere Informationen entnehmen sie bitte der  
Kongress-Homepage: www.dekog.de

 

 

Phoebus It Consulting GmbH

Vitaphone GmbH

 

Förderverein Gesundheitsökonomie an der  
Fachhochschule Ludwigshafen e.V.

Kostenträger Entscheiderbrief 
neue Strategien und Technologien für die Führungskräfte der Branche

W. Kohlhammer GmbH   

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 


